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GrenzüberschreitendeTour mit hohem Wohlfühlfaktor

Wieder ist die idyllische,
mittelalterliche Ortschaft
Rheeze der Ausgangspunkt der
heutigen grenzüberschreiten-
den Tour. Sie gehört zu der
Stadt Hardenberg, die eine
Zwischenstation zum Ziel Laar
in der Grafschaft Bentheim ist.
Wieder leitet einen das ver-
blüffend einfache, holländi-
sche Fahrradknotenpunktsys-
tem. Mehr als eine grobe
Orientierung und einen Zettel
mit einer Zahlenreihe sind ein-
gentlich nicht notwendig. Vor
Fahrtantritt schaut man sich auf
einer Karte, Infotafel oder bes-
ser einer App an, welche mit
Zahlen markiertenWege einen
zu den jeweiligen Knoten-
punkten und dann zum Ziel
führen. Das System hat nur
kleineTücken. So kann es sein,
dass wenn man sich beim Fah-
ren „verquatscht“ und mal
nicht auf die kleinen Schilder
mit den Zahlen achtet und
falsch fährt. Das ist aber nicht
tragisch. Weit in die nicht ge-
wünschte Richtung kann man
nicht fahren, da schon bald der
nächste Knooppunt kommt
und einen in die richtige Rich-
tung führt. Mal kurz falsch fah-
ren kann auch in Städten pas-
sieren, wo die Schilder nicht
ganz so leicht und schnell zu
erkennen sind, wie in freier

EL-Serie, Teil 2: Radfahren im Vechtdal in der niederländischen Provinz Overijssel – Von Rheeze über Gramsbergen nach Laar und zurück

Natur. Bei Rheeze liegt Kno-
tenpunkt 63. Die Zahlenreihe
31 – 32 – 33 – 19 – 13 – 24 –
25 – 52 – 83 – 3 führt zum Ziel
nach Laar. Sieht auf den ersten
Blick für Unerfahrene kompli-
ziert aus, ist aber mega-ein-
fach. Die Distanz von Rheeze
nach Laar beträgt 22 Kilome-
ter. Die erste größere Station
auf dem Hinweg ist nach
knapp sechs Kilometern die
Stadt Hardenberg. Hier bieten
sich ein Stopp und ein kurzer
Stadtbummel an.

Sieben Kilometer weiter
wartet nach dem entspannten
Durchqueren von traumhaften
Fluß- und Waldlandschaften
auf perfekt präpierten Wegen
abseits des Straßenverkehrs die
nächste Stadt: Gramsbergen.
hier wartet eine der urigsten
Einkehrmöglichkeiten weit
und breit: Teehaus Granny`s
Barn Hadassa Hoeve. Das ist
ein Teehaus in einem alten

Vechtdal/Overijssel (au) – Die
Vechte ist 182 Kilometer lang,
entspringt im Münsterland,
überschreitet die Grenze in
die Niederlande und mündet
im Ijsselmeer. Das Vechtdal in
der nahegelegenen Provinz
Overijssel steht für vom Fluss
durchzogene Landschaften
mit mittelalterlichen Schlös-
sern, pittoresken Windmüh-
len, historischen Altstädten
und einem perfekten Radwe-
genetz abseits des Straßenver-
kehrs. Der EL stellt einigeTou-
ren und Ziele vor.

Bauernhaus in ruhiger Umge-
bung in dem direkt an Grams-
bergen angrenzenden Dorf
Ane. Hier gibt es Spezialitäten
wie zum Beispiel Apfelbol, ein
aushöhlterApfel imTeigmantel
mit süßer Füllung und Sahne
obendrauf – ähnlich wie ein
Bratapfel, wie wir ihn kennen,
aber eben nicht weihnachtlich

schmeckend. Von hier aus ist
es nicht mehr weit bis zur
Grenze und dem Zielort Laar
mit seinem Wahrzeichen, der
Mühle am Ufer der Vechte.
Wer will, kann von hier aus
nach Rheeze zurück fahren.
Der Weg ist so schön, dass er
garantiert auch beimBefahren
in die umgekehrte Richtung

nicht langweilig wird.
Die andere Möglichkeit:

Vom deutschen Laar aus wie-
der zurück nach Overijssel in
die Region Das andere Hol-
land und über das Knoten-
punktsystem zu einem ande-
ren schönen Ziel im Vechtdal.

Weitere Infos unter
www.das-andere-holland.de

EPA

Nach dem Start in Rheeze bietet sich auf dieserTour nach ca. 5 Kilometern über Feld- undWald-
wege der Ort Hardenberg als Zwischenstation an. Fanslau-Fotos

Der absolute Geheimtipp unter den Einkehrmöglichkeiten: Das Teehaus Granny’s Barn in dem
Dorf Ane, direkt an der Stadt Gramsbergen gelegen. Kaffee gibt es hier natürlich auch.

Das Ziel der Etappe: Die Mühle am Ufer der Vechte in Laar in
der Grafschaft Bentheim.

Wie niedlich – Der deutsch-niederländische Grenzübergang bei Laar.


